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Das Vorufer wird in Beschlag genommen - Ökologischer Filmfestivalticker der IG Nr. 4 

    

  

Bei der Kommunikation der Festivalfläche achten Veranstalter und Stadt darauf, das Vorufer 
nicht als Festivalfläche zu zählen. Fakt ist jedoch, es gehört zur den ca. 2,2 ha 
Festivalfläche. Aktuell wird das Vorufer durch Mähen für das Festival vorbereitet. Dies 
geschieht nicht, wie von Experten für den Schutz seltener Uferpflanzen wie Haarstrang und 
Kantenlauch angeraten im Mai und September*, sondern abgestimmt auf das Festival im 
August. So präsentiert sich das Vorufer mittlerweile als gemähte Einöde, die noch die 
Fahrspuren des letzten Festivals mit tiefen Trockenrissen zeigt. Vereinzelt nachwachsendes 
Schilf ist wieder bedroht. Dass es im Ludwigshafener Stadtpark auch anders geht, zeigen 
Uferabschnitte weiter im Süden, die einfach in Ruhe gelassen werden. Eigentlich wäre es 
hier Kernaufgabe der Stadt, die Ausbreitung dieser Flächen mit natürlichem Bewuchs und 
Schilf im Uferbereich zu fördern.  

Unterdessen geht der Aufbau oben in der historischen Parkanlage ** weiter. Zelte stehen 
wieder press an den Bäumen und geparkt wird nach Bedarf abseits der Wege und sogar 
zwischen den eigens für das Filmfestival versetzten Parkblockaden am südlichen Ende des 
Festbereiches. Ist das die Umsetzung der Politik, es möge auf den Wegen geparkt werden, 
wenn dies möglich ist? Was macht die ökologische Baubegleitung konkret? 

Statt sich auf die Umsetzung des Schutzauftrages für das Landschaftsschutzgebiet zu 
konzentrieren und konkrete Ergebnisse zu liefern, argumentiert die Stadt, der Bereich, den 
das Filmfestival belegt, sei „schon 1903 für Veranstaltungen angelegt worden“. Es ist korrekt, 
es gab eine historische Festwiese auf der Parkinsel. Diese lag aber auf der Fläche, wo sich 
heute das Wasserwerk befindet - und damit außerhalb des eigentlichen Parks! Das Parkfest 
wurde mit dem Bau des Wasserwerks in den Ebertpark verlegt. Das lässt sich für jeden 
Interressenten im Stadtarchiv recherchieren. Gibt es Dokumente, die die anders lautenden 
Aussagen der Stadt belegen? 

Das Schauspiel geht weiter. Wir haben die Fakten, wir bleiben dran.     Ihre IG 

 


